
ADKV-ART COLOGNE - Preis für Kunstvereine 2008

Sehr geehrte Damen und Herren der Presse,

am Samstag, den 19. April 2008, um 15.30 Uhr, wird im Open Space der ART COLOGNE der diesjährige Preis für 

Kunstvereine verliehen. Der seit 2006 in Kooperation von ADKV und ART COLOGNE vergebene Preis zeichnet die 

innovative Ausstellungspraxis und Vermittlungsarbeit eines Kunstvereins aus. Er ist mit 10.000 Euro dotiert, die von 

der ART COLOGNE gestiftet werden.

Der ADKV-ART COLOGNE Preis für Kunstvereine hat eine große Relevanz für die teilweise auf ehrenamtlicher Basis 

und mit nur wenig finanziellem Spielraum ausgestatteten Kunstvereine. Er würdigt in hohem Maße die innovative 

und experimentelle Auseinandersetzung mit zeitgenössischer Kunst, neue Ansätze zur Kunstvermittlung sowie die 

regionale Kulturpolitik und internationale Vernetzung.

Nominiert sind:

1. arttransponder, Berlin

2. Badischer Kunstverein, Karlsruhe

3. Frankfurter Kunstverein

4. Hartware Medienkunstverein Dortmund

5. Heidelberger Kunstverein

6. Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen, Düsseldorf

7. Kunstverein Hannover

8. Kunstverein in Hamburg

9. Kunstverein Harburger Bahnhof

10. Kunstverein München

11. Neuer Aachener Kunstverein

12. Salzburger Kunstverein

13. Westfälischer Kunstverein, Münster

14. Württembergischer  Kunstverein, Stuttgart

Um dem Preis für Kunstvereine eine entsprechende Öffentlichkeit zu garantieren, werden zehn bis fünfzehn 

Persönlichkeiten aus den unterschiedlichsten kunst- und kulturnahen Bereichen gebeten, anhand eines 

entsprechenden Kriterienkatalogs jeweils zwei Kunstvereine zu nominieren. Die NominatorInnen sind mit regional 

und konzeptuell unterschiedlichen Perspektiven auf die Kunstvereinslandschaft zusammengestellt, um so zu 

gewährleisten, dass unabhängig von der geographischen Lage, der Größe der Kunstvereine und ihrer medialen 

Präsenz, alle Mitgliedsvereine potenziell die Chance zur Nominierung erhalten. 

Die Nominatoren

Andreas Broeckmann, Sabeth Buchmann, Adam Budak, Kasper König, Ulrike Kremeier, Enrico Lunghi, Gabriele 

Mackert, Nina Möntmann, Carmen Mörsch, Juliane Rebentisch, Angelika Stepken.

Die Jury

Isabella Bortolozzi, Galeristin, Berlin (angefragt)  

Dr. Brigitte Franzen, LWL-Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte, Münster

Dr. Gregor Jansen, ZKM | Museum für Neue Kunst, Karlsruhe

Andrea Knobloch, Künstlerin Düsseldorf

Thomas Wagner, freier Kritiker



Die Kriterien zur Vergabe des Preises

1. Förderung zeitgenössischer Kunst im regionalen und internationalen Zusammenhang

2. Kontinuierliche Präsentation von Gegenwartskunst in Ausstellungen sowie als temporäre Projekte 

außerhalb etablierter Kunstinstitutionen

3. Förderung experimenteller künstlerischer Ansätze

4. Entwicklung neuer Präsentations- und Vermittlungsformen

5. Vergegenwärtigung der Traditionen aktueller Kunst

6. Vermittlung durch Führungen, Diskussionen, Rahmenprogramme, Publikationen

7. Erprobung neuer Kommunikationsformen über Kunst

8. Kooperation mit anderen KunstvermittlerInnen

9. Aufbau interdisziplinärer Netzwerke

10. Kulturpolitische Arbeit vor Ort

Wenn Sie weiterführende Fragen haben oder Bildmaterial benötigen, melden Sie sich gern.

Mit den besten Grüßen

Carina Herring und Yvonne Mielatz

Koordination der Jury / Preisvergabe: 

Carina Herring, ADKV

Mariannenplatz 2

10997 Berlin

Tel. 030/ 611 07 550

Fax: 030/ 611 07 470

herring@kunstvereine.de

www.kunstvereine.de

Kontakt Presse:

Yvonne Mielatz, Mielatz_PR

Akazienstraße 30

10823 Berlin

Tel.: 030/ 917 00 954

contact@mielatzpr.de

www.mielatzpr.de
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